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18. Mai 2023 
ab 10.00 Uhr  

„Vatertagsstation“ 
 

in/an der  
Spechbacher Jagdhütte 

(ausgeschildert!) 

Veranstalter: 
Förderverein „Specht“ e.V. 

________________________________________ 
 
 

Der Reinerlös aus der Veranstaltung wird für die Förderung von 
Jugend, Kultur und Sport in Spechbach verwendet. 

Der Reinerlös der Veranstaltung wird für die Förderung von  
Jugend, Kultur und Sport in Spechbach verwendet
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Mauer e.v.
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KühleKühle
GetränkeGetränke

WeißwurstWeißwurst
FrühstückFrühstück

Míttagessen:Míttagessen:
Schnitzel Schnitzel 

Kaffee & KuchenKaffee & Kuchen

Das Fest Das Fest 
für die für die 
FamilieFamilie
nahe nahe 
Spiel-Spiel-
platzplatz

bei der Lobbachhallebei der Lobbachhalle

18. Mai18. Mai ab ab 
9.30 9.30 
UhrUhr

                                                                                                    
  
  
  
  

Frauenchor 

Samstag, 13. Mai 2023 
Katholische Kirche 
Eschelbronn, Lerchenweg 
Beginn 19:00 Uhr 
 

Einlass: 18:30 Uhr 
 

Vorverkauf: 8,00 Euro 
Post Eschelbronn / Gärtnerei Volk Neidenstein  
oder online bis 12.05.23: ursula.nussko@gmx.de  
Abendkasse 10,00 Euro 
 
Leitung: Frauke Bodinus 
 
 
Gesangverein "Lyra" 1864  
Eschelbronn e.V.“ 
 
 


Wir werden unterstützt von 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 12.05. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Samstag, 13.05. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Sonntag, 14.05. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Montag, 15.05. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Dienstag, 16.05. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Mittwoch, 17.05. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Donnerstag, 18.05. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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an Menschen mit niedrigen Einkommen. Auch Eigentümer von 
Wohnraum können durch das Wohngeld-Plus entlastet werden. Da-
her sollte jeder Geringverdienende seinen Anspruch mithilfe des 
Wohngeldrechners prüfen. 

Anspruch auf Wohngeld-Plus prüfen – ganz einfach mit dem 
Wohngeldrechner des BMWSB 
Die Höhe des Wohngeldes hängt davon ab, wo die Menschen woh-
nen, wie viele Personen im Haushalt leben und wie viel Geld diese 
im Monat zur Verfügung haben. Ob ein Anspruch auf Wohngeld-
Plus besteht, können Bürgerinnen und Bürger unkompliziert mit-
hilfe des Wohngeldrechners des BMWSB prüfen. 
Für den Antrag selbst muss eine überschaubare Anzahl an Doku-
menten eingereicht werden. Dazu zählen ein Nachweis über die 
Wohnkosten sowie ein Einkommensnachweis. Je nach Lebenssitu-
ation können weitere Nachweise hinzukommen. 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, einen Antrag auf Wohngeld-
Plus zu stellen, zum Beispiel vor Ort beim Wohngeldamt der Ge-
meinde-, Stadt- oder Kreisverwaltung. Wer seinen Antrag lieber von 
zu Hause ausstellen möchte, kann das Formular online herunterla-
den, ausfüllen, unterzeichnen und zusammen mit den erforderli-
chen Unterlagen per Post einsenden. 
Bei der Wohngeldstelle des Rhein-Neckar-Kreises kann der Antrag 
auch komplett online gestellt werden. Sie ist für das Gebiet des 
Landkreises mit Ausnahme der Städte Leimen, Schwetzingen, Sins-
heim, Weinheim und Wiesloch zuständig. 

Zahlungen schnell und bedarfsgerecht 
Das Wohngeld-Plus soll schnell bei den Menschen ankommen. In 
dringenden Fällen können die Wohngeldbehörden Anträge daher 
vorläufig bewilligen. Zudem werden die Bewilligungszeiträume bei 
gleichbleibenden Verhältnissen verlängert – von zwölf auf 24 Mona-
te. Neu ist außerdem, dass sich die Höhe des Wohngeldes im Be-
zugszeitraum schon dann anpasst, wenn sich die Miete oder Be-
lastung um mehr als zehn Prozent erhöht oder sich das zu berück-
sichtigende Haushaltseinkommen um zehn Prozent verringert. 
Zuvor lag diese Grenze bei 15 Prozent. Außerdem wird bei einmali-
gen Einkommen, wie beispielsweise Abfindungen, der Zurech-
nungszeitraum von 36 auf zwölf Monate verkürzt. 
Weiterführende Informationen und Downloads zum neuen Wohn-
geld unter: https://www.bmwsb.bund.de/wohngeld-plus 
Wohngeldrechner: https://www.bmwsb.bund.de/wohngeldrechner 
Informationen zum Wohngeld und zum Wohngeldantrag finden Sie 
auch auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/wohngeld.

Kontaktdaten der Wohngeldstelle des Rhein-Neckar-Kreises: 
Telefon: 06221/522-1545 
E-Mail wohngeld-bafoeg@rhein-neckar-kreis.de 

Gehölzpflege im Garten
Es ist Sommer und ein wiederkehrendes Schauspiel: Immer und 
immer wieder fliegt die Amsel, mit Wurm im Schnabel, in die Hecke 
neben der Einfahrt. Beim Vorbeigehen kann man auch das laute 
Tschilpen hören, das aus dem Inneren dringt. Die Amsel schimpft 
lautstark. Sie hat sich hier ein Nest gebaut und versorgt ihre Jungen. 
Damit ist sie jedoch nicht allein. Auch aus dem benachbarten Baum 
dringen die Rufe der hungrigen Schnäbel, während weiter oben auf 
dem Ast der nächste Vogel singt. Woanders umschwirren zahlreiche 
Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten die blütenreichen 
Stauden und Sträucher und verbreiten ihr typisches Summen in den 
Gärten. Doch ein Geräusch übertönt das Naturkonzert: das Rattern 
und Klappern der Heckenscheren. Denkt man nun an die Amsel und 
ihre gefiederten Artgenossen, drängt sich schon die Frage auf, ob 
das nicht die tierische Nachbarschaft, die sich zwischen den Ge-
hölzen und Blüten im Garten wohlfühlt, stört oder gar gefährdet. 
Inwiefern sind also Pflegemaßnahmen an Bäumen und anderen Ge-
hölzen im Garten erlaubt?

Nicole Gross, Leiterin des Amtes für Landwirtschaft und Naturschutz 
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis macht darauf aufmerksam, 
dass es gesetzlich verboten ist, Bäume außerhalb von Wäldern, 
Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen 
sowie Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in 
der Zeit vom 1. März bis zum 30. September abzuschneiden, „auf 
den Stock zu setzen“ oder zu beseitigen. Und dies ist aus gutem 

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Mehr Wohngeld für mehr Bürgerinnen und 
Bürger 
Das Wohngeld-Plus bringt zwei Millionen Haushalten 
schnelle Unterstützung 
Hohe Wohnkosten belasten viele Haushalte mit niedrigen Einkom-
men stark. Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen (BMWSB) unterstützt daher Menschen mit niedrigen 
Einkommen mit einer weitreichenden Wohngeldreform: Seit dem 1. 
Januar 2023 haben bundesweit 4,5 Millionen Bürgerinnen und Bürger 
in zwei Millionen Haushalten Anspruch auf Wohngeld-Plus. Zudem 
verdoppelt sich die Höhe des Wohngeldes für die bisher Beziehen-
den von durchschnittlich 180 Euro auf 370 Euro im Monat. Das Wohn-
geld-Plus entlastet außerdem bei den Heizkosten und mildert die für 
den Klimaschutz notwendigen Belastungen einer Sanierung ab. 
Wer hat Anspruch auf Wohngeld-Plus? 
Das Wohngeld-Plus richtet sich an Rentnerinnen und Rentner, Fa-
milien, Studierende, Auszubildende, Alleinerziehende und generell 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 20 (19.5.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 15.5.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag



Nummer 19 • 12. Mai 2023Seite 6 Amtsblatt Elsenztal

Grund so: Hecken bieten durch ihren dichten Wuchs eine gute Ver-
steck- und Nistmöglichkeit für viele Vögel. Blüht die Hecke im Früh-
jahr oder Sommer und trägt später Früchte und Beeren, liefert sie 
darüber hinaus ein reichhaltiges Nahrungsangebot für eine Vielzahl 
an Insekten, Vögeln und Kleinsäugern. Die Insekten wiederum die-
nen als Nahrung für andere Tiergruppen wie Spinnen, Fledermäuse 
oder Vögel.
„Bäume spenden nicht nur uns Menschen Schatten, sondern er-
füllen durch ihre Struktur auch eine wichtige Lebensraumfunktion“, 
so Nicole Gross. So bieten Astgabeln Raum für Vogelnester oder 
Eichhörnchenkobel. Zusätzlich finden sich insbesondere bei älteren 
Bäumen oft Höhlen, Rindentaschen oder Spalten, die von Vögeln, 
Fledermäusen oder auch Insekten rege genutzt werden. Auch die 
Blüten und Früchte sind willkommene Nahrung.
Dies bedeutet allerdings nicht, dass Gartenbesitzer bis Ende Sep-
tember warten müssen, um die Hecke zu schneiden. Während der 
Vegetationsperiode von Anfang März bis Ende September ist bei 
der Pflege von Gehölzen jedoch besondere Vorsicht geboten. Er-
laubt sind schonende Form- oder Pflegeschnitte zur Gesunderhal-
tung oder zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen. Frische 
Triebe, die seit dem letzten Jahr gewachsen sind, dürfen zurück-
geschnitten werden. Tiefere Schnitte, ein „auf-den-Stock-Setzen“ 
oder die Entfernung einer Hecke müssen allerdings auf die Zeit 
zwischen Oktober bis Februar verschoben werden.
Bevor jedoch Heckenschere und Leiter zum Einsatz kommen, soll-
ten Bäume, Hecken und Gehölze auf Anzeichen einer Besiedlung 
durch geschützte Arten überprüft werden. Alle heimischen Vogel- 
und Fledermausarten sind gesetzlich geschützt. Auch Entwick-
lungsformen wie Eier oder Raupen und Puppen fallen unter diesen 
Schutz. Anders als die Beschränkungen in der Brutzeit der Vögel, 
gelten diese Regeln zum Artenschutz ganzjährig. Wird nämlich ei-
nes der Tiere verletzt oder getötet, oder wird ein Nest zerstört, so 
kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Sind Schnitte oder 
Rodungen aufgrund der ansonsten gefährdeten Verkehrssicherheit 
notwendig, können diese – unter Berücksichtigung des Artenschut-
zes – auch im Sommer durchgeführt werden.
Zwischen Oktober und Februar sind dann wieder stärker eingreifen-
de Maßnahmen erlaubt. Es empfiehlt sich, die Hecke Mitte bis Ende 
Februar auf die gewünschte Länge und Breite zu stutzen. So kann 
diese im Frühling wieder neu austreiben und die Vögel können sie 
pünktlich zur Brutzeit beziehen. 

Veterinäramt und Verbraucherschutz stellt 
den Jahresbericht 2022 vor: 2458 Kontrollen 
in 1722 Betrieben durchgeführt / In 22 Fällen 
musste eine vorübergehende Schließung 
angeordnet werden 
Salmonellen in der Sesampaste oder Glassplitter in der Packung? 
Wenn im Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt sol-
che Mitteilungen eingehen, muss es schnell gehen. Die Mitarbeiten-
den des Referats Lebensmittelüberwachung erstellen dann ihrer-
seits eine Meldung für das europaweite Schnellwarnsystem für Le-
bens- und Futtermittel (RASFF). Bei sogenannten Schnellwarnungen 
handelt es sich um Infos über beanstandete Produkte, von denen 
ein Gesundheitsrisiko im Zusammenhang mit Lebensmitteln oder 
Futtermitteln festgestellt wurde. „Wir treffen umgehend erforderliche 
Maßnahmen, damit das beanstandete Produkt nicht mehr in Verkehr 
gebracht wird und informieren Betriebe, die mit den betroffenen 
Produkten beliefert wurden, damit diese schnellstmöglich handeln 
können“, erklärt Rudi Wolf, Leiter des Referats Verbraucherschutz. 
Gemeinsam mit Amtsleiterin Dr. Dominika Hagel und der Dezernen-
tin für Ordnung und Gesundheit, Doreen Kuss, stellte er am 5. Mai 
in Wiesloch den Jahresbericht 2022 der Lebensmittelüberwachung 
für den Rhein-Neckar-Kreis vor.

Die Anzahl der rückrufrelevanten Beanstandungen nimmt laut Wolf 
übrigens stetig zu. Eine Zunahme gab es auch bei der Anzahl der 
Kontrollbesuche in Restaurants, Gaststätten, Imbissen sowie Klein- 
und Großbetrieben im Landkreis zu verzeichnen. Insgesamt 2458 
Kontrollen in 1722 Betrieben haben die Mitarbeitenden des Veteri-
näramts und Verbraucherschutzes im Jahr 2022 durchgeführt – und 
damit über 300 mehr als im Jahr zuvor. In 340 Fällen erfolgten Män-
gelberichte wegen Verstößen gegen das Lebensmittelrecht. Wenn 
Mängel festgestellt werden, achten die Lebensmittelkontrolleurin-
nen und -kontrolleure im Landratsamt natürlich genau darauf, dass 

diese auch beseitigt werden. „Leider mussten von uns auch im Jahr 
2022 insgesamt 22 Betriebe vorübergehend geschlossen werden“, 
sagt Rudi Wolf mit Blick auf die Zahlen des Jahresberichts. 
Meist sei dies der Fall bei erheblichen Mängeln in der Basishygiene, 
die durch gründliches Putzen beseitigt werden können. Oft kann der 
Betrieb dann schnell wieder geöffnet werden. Er bleibt dann aller-
dings für eine gewisse Zeit in einer erhöhten Kontrollhäufigkeit. 
Doch es sind bei Weitem nicht nur die Routinekontrollen oder die 
anlassbezogenen Kontrollen, die die Mitarbeitenden seines Referats 
auf Trab halten. 
So war im Jahr 2022 ein Schwerpunkt die Überprüfung von Lebens-
mitteln, die unter den Begriff „Irreführung bzw. Täuschung des Ver-
brauchers“ fallen. Immer wieder kommt es vor, dass Olivenöl gar 
kein Olivenöl ist, sondern eingefärbtes Sonnenblumenöl. Ein ande-
res Beispiel ist die Seezunge. „In vielen Gaststätten wird Seezunge 
angeboten. Tatsächlich handelt es sich aber manchmal um Rot-
zunge oder Tropenzunge und nicht um die echte Seezunge“, erklärt 
der erfahrene Referatsleiter. 
Ein weiterer Fokus lag auf CBD-Produkten. Cannabidiol (CBD) ist 
ein Bestandteil der Hanfpflanze. Das Problem: CBD-haltige Erzeug-
nisse, ob als Nahrungsergänzungsmittel, CBD-Öl, Aromaöl oder 
Mundspray bezeichnet, sind in der EU nicht verkehrsfähig. Aus die-
sem Grund wurden im Rhein-Neckar-Kreis im Rahmen von landes-
weiten Schwerpunktkontrollen zwei Händler kontrolliert und im An-
schluss der Kontrollen der Verkauf dieser Produkte untersagt.
Allen Verbraucherinnen und Verbrauchern muss allerdings eine Tat-
sache klar sein. „Wir können nicht permanent und flächendeckend 
überall kontrollieren“, erklärt Dr. Dominika Hagel, die das Veterinär-
amt und Verbraucherschutz leitet. Das sei bei der Lebensmittelüber-
wachung in Deutschland schon aufgrund der Vielzahl an Unterneh-
men – alleine im Rhein-Neckar-Kreis gibt es knapp 8000 Lebens-
mittelbetriebe – überhaupt nicht durchführbar. 
Die Verantwortung für die Sicherheit der Lebensmittel liegt daher 
immer bei den Unternehmen selbst, nicht bei der Behörde – dies ist 
auch so in der EU-Gesetzgebung, die für alle EU-Mitgliedstaaten gilt, 
verankert. „Die Eigenverantwortung steht an oberster Stelle, und 
kein Hersteller oder Händler kann sich damit aus seiner Verantwor-
tung stehlen, dass schon lange keine Kontrolle mehr stattgefunden 
hat“, so Dr. Hagel.

Hintergrund:
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt kontrol-
liert im Rhein-Neckar-Kreis alle Lebensmittelunternehmen vom Pro-
duzenten über Transporteure und Zwischenhändler bis hin zum 
Vertreiber. Überprüft werden zum Beispiel Landwirte, Metzgereien, 
Bäckereien, Getränkehersteller und Brauereien, Einzel- und Groß-
handel, Speditionen, in Europa und weltweit tätige Lebensmittel-
konzerne, Gaststätten, Großküchen (Kantinen, Krankenhäuser) 
oder andere Einrichtungen zur Gemeinschaftsverpflegung (Kinder-
gärten, Schulen, Krippen) sowie Anbieter auf Wochenmärkten, Ver-
eins- und Straßenfesten. 
Auch Betriebe, die kosmetische Mittel, Bedarfsgegenstände (wie 
Spielzeug, Geschirr) oder Tabakerzeugnisse in den Verkehr brin-
gen, werden überwacht.

Damit die lebensmittelrechtlichen Vorschriften im Landkreis einge-
halten werden, führen Amtstierärzte und Lebensmittelkontrolleure 
regelmäßige Kontrollen durch und nehmen Proben. Diese erfolgen 
nach einem bestimmten Rhythmus, aber auch außerplanmäßig, 
also bei Verdachtsfällen, Verbraucherbeschwerden oder Erkrankun-
gen.

Zahlen aus dem Jahresbericht 2022 (Vorjahreswerte in Klammern)
• 2458 (2125) Kontrollen in 1722 (1212) Betrieben
• 340 (351) Mängelberichte wegen Verstößen gegen das Le-

bensmittelrecht
• 172 (219) lebensmittelrechtliche Ordnungsverfügungen
• 18 (18) Bußgeld- und 12 (12) Strafverfahren
• In 22 (24) Fällen musste der Betrieb vorübergehend geschlos-

sen werden
• 12 (9) Mal wurde die Abgabe der Lebensmittel verboten oder 

eingeschränkt
• 10 (8) Mal wurde angeordnet, Lebensmittel unschädlich zu ver-

nichten
• 7 (8) Veröffentlichungen nach § 40 Absatz 1a Ziffer 3 des Le-

bensmittel- und Futtermittelgesetzbuchs
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Termine & Veranstaltungen 

Jobs für Menschen mit Herz –  
Kampagnenauftakt am 12. Mai 2023
Am Freitag, 12. Mai 2023, startet die Kampagne „Soziale Berufe im 
Fokus des Rhein-Neckar-Kreises“ mit einer Auftaktveranstaltung in der 
Dr.-Sieber-Halle in Sinsheim. Eröffnet wird die Veranstaltung durch 
Landrat Stefan Dallinger und Ministerialdirigent Dr. Tobias Schneider, 
Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg. 

Im Anschluss an die Vorstellung der Kampagne durch Christian Zin-
ke von der Kommunikationsagentur PXN GmbH sprechen Klaus 
Pawlowski, Geschäftsführer der Agentur für Arbeit Heidelberg, Ju-
dith Masuch, Geschäftsführerin der GRN Gesundheitszentren 
Rhein-Neckar gGmbH, sowie Michelle Bakan und Michael Stock 
von der Johannes-Diakonie Mosbach zum Thema Fachkräftegewin-
nung im sozialen Bereich und über Chancen, Herausforderungen 
und Vielfältigkeit der sozialen Berufe. Der Zugang zur Auftaktver-
anstaltung ist nur für geladene Gäste möglich. 

Wer nicht dabei sein kann, hat die Möglichkeit, die Veranstaltung im 
Livestream auf unserem YouTube-Kanal (www.youtube.com/@
rhein-neckar-kreis3516) zu verfolgen. Los geht es am 12. Mai 2023 
um 10 Uhr.

„Was Sie über Vorsorgevollmacht &  
Co. wissen sollten“:
Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde des Kreises 
gemeinsam mit dem Betreuungsverein ARV Rhein-Neckar 
am Dienstag, 16. Mai, in Meckesheim
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
nehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetzlich nur in sehr 
begrenztem Umfang befugt. Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. 
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form ei-
ner Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patientenverfü-
gung sowie über das zeitlich befristete Ehegattenvertretungsrecht 
ab 2023 können sich Interessierte informieren. 

Die Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet 
am Dienstag, 16. Mai, um 18.00 Uhr im evangelischen Kindergar-
ten in Meckesheim (Prof.-Kehrer-Straße 1, 74909 Meckesheim) in 
Kooperation mit dem Betreuungsverein ARV-Rhein-Neckar eine kos-
tenlose Infoveranstaltung an. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Meditationsabend im Geistlichen 
Zentrum Klosterkirche Lobenfeld
Die Lobenfelder Meditationsabende stehen be-

wusst in christlicher Tradition. Sie beinhalten das Sitzen in der Stille 
sowie Bewegung, die Hinführung zur eigenen Mitte und zu Gott. 
Meditation als eine gute geistliche Übung ist erlernbar und hilft, zur 
eigenen Mitte zu finden. Zudem dient es der Besinnung in unruhi-
gen Zeiten und kann Stress entgegenwirken.
Der nächste Meditationsabend findet am Montag, 15. Mai von 20 bis 
21.30 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld statt. Alle Interessierten, ob 
Anfänger*innen der Meditation oder Geübte, sind gleichermaßen 
willkommen.
Das kostenfreie Angebot wird von der Prädikantin Ulrike Glatz an-
geleitet. Anmeldung erbeten unter www.kloster-lobenfeld.com

Segnungs- und Salbungsgottesdienst  
in der Klosterkirche Lobenfeld
Wer gesegnet und gesalbt wird, dem kann starke Lebenskraft zu-
teilwerden. So erfahren wir es aus der Bibel. Wir laden Sie zum 
Abendgottesdienst in die Klosterkirche ein. Mit schöner Musik, bib-

lischer Lesung, Gebeten und Stille verbinden wir die persönliche 
Segnung und Salbung an zwei Stationen in der Kirche. Mit Salböl 
wird Ihnen ein Kreuz auf die Stirn gezeichnet. In diesem achtsamen 
Ritual können Sie sich vor Gott wahrnehmen und sich von ihm als 
wahrgenommen erleben und als Gesegnete neu in Ihr Leben gehen.
Pfarrer Jürgen Rink wird mit seinem Team am Sonntag, 21. Mai ab 
19 Uhr diesen Gottesdienst gestalten.
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter 06223/ 3038 oder www.kloster-lobenfeld.com 

Kleine Schritte zu einer gesunden Balance – einfache, 
alltagsnahe Übungen
Die Herausforderungen und Belastungen, die wir im Alltag und im 
Beruf erleben, führen immer häufiger dazu, dass wir uns erschöpft 
fühlen oder dass uns gesundheitliche Probleme zu schaffen ma-
chen. Seelische Widerstandskraft und Achtsamkeit können Baustei-
ne dafür sein, mit diesen Herausforderungen gesund umgehen zu 
können und eine gute Stressbewältigung einzuüben. Dies schließt 
neben der Balance zwischen Anspannung und Entspannung auch 
die Fähigkeit ein, die eigenen Kraftquellen und Stärken zu nutzen.
In diesem Seminar werden Übungen vorgestellt, mit denen die Teil-
nehmenden innehalten und zur Ruhe kommen können. Gewohn-
heitsmäßige Reaktionsmuster werden erforscht, neue Möglichkeiten 
kennengelernt und dadurch der Handlungsspielraum eines jeden 
erweitert. 
Der Workshop findet am Montag, 22.05.2023 von 19.00 bis 21.30 
Uhr unter der Leitung von Gesundheitswissenschaftlerin und Trai-
nerin für Stressmanagement Dr. Antje Miksch in der Klosterkirche in 
Lobenfeld statt.
Anmeldung und Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum 
Klosterkirche Lobenfeld unter: www.kloster-lobenfeld.com oder 
06223 3038 (Anrufbeantworter).

Barrierefreie Wanderwege –  
Wanderbotschafter*innen gesucht 

Aufruf und Einladung zur Infoveranstaltung für  
Wanderbotschafter*innen.
Naturpark für Alle – das ist das Motto im Naturpark Neckartal-Oden-
wald. Sie haben Freude am Wandern und möchten sich ehrenamt-
lich für barrierefreie Wanderwege engagieren? In der wunderschö-
nen Wanderregion des Naturparks sollen in Zukunft barrierefreie 
Wanderwege für Menschen mit einer Mobilitätseinschränkung aus-
gewiesen werden. 

Für die Testung und Erhebung von Wanderwegen sucht der Natur-
park interessierte Menschen. Diese sollen selbst Rollstuhlfahrer*in-
nen sein oder einen Bezug zu den damit verbundenen Herausfor-
derungen haben. Aber auch Menschen mit einer Einschränkung 
beim Gehen oder einem Rollator sind eingeladen sich zu beteiligen.

Kurzvorstellung des Projekts: 
Die Wanderbotschafter*innen: Das sind Menschen mit einer Geh-
behinderung. Sie benötigen einen Rollstuhl oder eine Gehhilfe. 
Oder Sie haben einen Bezug zu den damit verbundenen Heraus-
forderungen. Auch Menschen ohne Einschränkung dürfen teilneh-
men. 

Das Projekt: 
Der Naturpark bildet Menschen zu Wanderbotschafter*innen aus. 
Sie testen ehrenamtlich Wanderwege im Naturpark und erhalten 
eine Aufwandsentschädigung. Sie erhalten Material für die Testung 
von Wanderwegen. Die Wege sollen als rollstuhlgeeignete Wander-
wege markiert werden. 

Das Ziel: 
Die Länge der Wanderwege soll etwa drei bis fünf Kilometer betra-
gen. Sie sollen mit Rollstühlen und Gehhilfen nutzbar sein. Ein be-
hindertengerechter Parkplatz ist eine wichtige Bedingung. Barriere-
freie Toiletten müssen in der Nähe des Weges zur Verfügung stehen. 

Sie haben Interesse am Projekt? Sie möchten gerne mitmachen? 
Dann sind Sie eingeladen zur Infoveranstaltung: 

Wann: Mittwoch, 24. Mai 2023. Ankommen ab 16 Uhr. Beginn 16.30 
Uhr. Ende 18 Uhr 
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Wo: fideljo - Zentrum für Kultur und Begegnung. Neckarburkener 
Straße 18, 74821 Mosbach (barrierefreier Zugang, Räumlichkeiten 
und WC) 

Anmeldung an Raffael Lutz bis zum 19. Mai per Mail: 
erholung@np-no.de oder Telefon: 06271/9434936

Sonstiges

Präsentation auf dem Maimarkt Mannheim
Am vergangenen Mittwoch präsentierte sich die Sinsheimer Erleb-
nisregion auf dem Mannheimer Maimarkt. „Es war wieder einmal ein 
voller Erfolg“, berichtet Oberbürgermeister Jörg Albrecht. Das Team 
der Tourist-Info Sinsheim freute sich, die Sinsheimer Erlebnisregion 
in der Halle der Metropolregion Rhein-Neckar am Messestand des 
Verbands Region Rhein-Neckar präsentieren zu dürfen. Oberbür-
germeister Jörg Albrecht und seine Bürgermeisterkollegen legten 
bei ihrem Rundgang über den Maimarkt einen Stopp am Stand der 
Erlebnisregion ein. Hierbei betonte Oberbürgermeister Jörg Alb-
recht nochmals die touristische Vielfältigkeit der Sinsheimer Erleb-
nisregion. Neben vielen Angeboten für Familien sind auch Kultur- 
und Naturliebhaber durch die Vielzahl an Museen und die abwechs-
lungsreiche Landschaft in der Erlebnisregion bestens aufgehoben.

Die zahlreichen Maimarkt-Besucher hatten die Möglichkeit, sich 
zum vielfältigen touristischen Angebot in Sinsheim und den umlie-
genden Kooperations-Gemeinden zu informieren. Hierzu zählen 
neben Angelbachtal, Epfenbach, Eschelbronn, Helmstadt-Bargen 
und Meckesheim auch Neckarbischofsheim, Neidenstein, Rei-
chartshausen, Schwarzach, Waibstadt und Zuzenhausen. Sehr ge-
fragt waren Freizeiteinrichtungen und Ausflugsziele für Familien, 
aber auch die Themen Wandern und Radfahren waren sehr präsent. 
Besonders begehrt war das neue Radbooklet „Radfahren in der 
Sinsheimer Erlebnisregion“ mit 15 abwechslungsreichen Radtouren 
für Anfänger und Fortgeschrittene. Für Abwechslung sorgte auch 
das Vier-Gewinnt-Spiel, bei dem Besucher gegeneinander spielen 
konnten. 

Neuauflage Wanderkarte Blatt Nr. 12  
„Heidelberg“ 
Naturpark Neckartal-Odenwald und Geo-Naturpark Bergstraße-
Odenwald legen seit 2016 gemeinsam mit dem regional bekannten 
MeKi-Verlag aus Griesheim die Wanderkartenserie für den Oden-
wald auf. Im Mai erscheint nun die 3. Auflage der Wanderkarte Nr. 
12 mit aktuellem Inhalt. 

Das abgedeckte Gebiet umfasst die Orte Bammental, Dossenheim, 
Gaiberg, Heddesbach, Heidelberg, Heiligkreuzsteinach, Hirsch-
berg, Hirschhorn, Leimen, Mauer, Meckesheim, Neckargemünd, 
Neckarsteinach, Nußloch, Schönau, Schriesheim, Wiesenbach, Wil-
helmsfeld und Wiesloch. 

In der Wanderkarte werden wie bisher die Naturpark-Rundwege, die 
örtlichen Rundwege der Gemeinden, die Naturpark-Lehrpfade, die 

Geopark-Pfade, die Geopunkte der Naturparke und die Hauptwan-
derwege des Odenwaldklubs dargestellt. Außerdem sind Info-Ein-
richtungen, Fernradwege, Fernwanderrouten und zertifizierte Wan-
derwege wie der Neckarsteig und Burgensteig (Qualitätswege Wan-
derbares Deutschland) zu finden. Das Geländeprofil wird mit 
Höhenlinien im 10 m-Abstand dargestellt und für GPS-Nutzer gibt 
es ein UTM-Gitter im 1 km-Abstand. Außerdem hält die Karte zahl-
reiche Informationen zu Sehenswürdigkeiten entlang der Wander-
routen bereit. 

Die Neuauflage der Wanderkarte Nr. 12 sowie die weiteren Karten 
können über den Online-Shop des Naturparks bestellt werden: 
(https://www.naturpark-neckartal-odenwald.de/service/online-shop). 
Des Weiteren sind die Karten bei den Kommunen, den Infozentren 
der Naturparke sowie im regionalen Buchhandel erhältlich. Der 
Preis für die Karte beträgt 9,90€.

Camping-Informationstage beim 
ADAC
Kostenlose Broschüre mit Einsteigertipps | 
Routen- und Stellplatzvorschläge 

Unter dem Motto „Wir feiern Camping“ stellt der ADAC vom 11. bis 
13. Mai 2023 den boomenden Reisetrend in den Focus seiner Be-
ratungen. Auch Nicht-Mitglieder können sich in diesen Tagen an 
den ADAC Standorten erklären lassen, worauf beim Urlaub mit ei-
nem eigenen oder gemieteten Freizeitmobil geachtet werden sollte 
und kostenloses Infomaterial abholen. 

Die Touristik-Experten des ADAC Nordbaden e.V. wissen Rat, wenn 
es um besondere Einreise- und Verkehrsregelungen in den Urlaubs-
ländern geht. Sie geben Tipps für Routen durch Europa, USA, Ka-
nada, Australien oder Neuseeland. An den Standorten Karlsruhe, 
Bruchsal, Pforzheim, Mannheim und Heidelberg erhalten interes-
sierte Campingfans kostenlos die umfangreiche Broschüre „Lust auf 
Camping“. Vom Zeltanhänger bis zum Luxusgefährt werden hier auf 
70 Seiten die verschiedenen Möglichkeiten und Kosten im Vergleich 
vorgestellt, neben der Kaufberatung sind Einsteigertipps für die ers-
te Fahrt sowie Verkehrsbestimmungen, Gebühren und Tempolimits 
in Europa enthalten. Die Rabatt- und Ausweiskarte „CampingKey 
Europe“, nötige Vignetten für die Fahrt, Kartenmaterial sowie Reise- 
oder Stellplatzführer sind in allen ADAC Häusern ebenfalls vorrätig. 
Fachfragen rund ums Beladen, Auflasten oder den nötigen Führer-
schein beantworten die Technik-Experten in der Geschäftsstelle 
Karlsruhe oder per Mail an technik.karlsruhe@nba.adac.de. Der 
ADAC ist zudem auch der richtige Ansprechpartner zum Thema 
Kauf, Finanzierung und Versicherung von Campingmobilen.
Adressen und Öffnungszeiten der ADAC Geschäftsstellen sind unter 
www.adac.de/nordbaden zu finden.

Ferienerholung für Kinder und 
Jugendliche in Südtirol 
Auch diesen Sommer bietet der Caritasverband für 
den Rhein-Neckar-Kreis e.V. wieder eine dreiwöchige 
Ferienerholung für Kinder und Jugendliche in Südtirol 
(Italien) an. Vom 19. August bis 9. September 2023 

können Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 15 Jahren Urlaub 
im Jugendferienhaus „Schirmerhof“ in Natz machen. 

Natz liegt bei Brixen in 890 Metern Höhe auf einem Hochplateau in 
herrlicher Bergwelt. Der „Schirmerhof“ ist ein attraktives, gut aus-
gestattetes Jugendferienhaus mit einem eigenen Außenpool. 

Er ist Ausgangspunkt für viele Unternehmungen und Ausflüge. 
Schwimmen, Wandern und viele Outdoor-Aktivitäten auf dem gro-
ßen Hausgelände runden das Angebot ab. 
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„Für Kinder und Jugendliche ist die Ferienerholung eine tolle Ge-
legenheit, mal rauszukommen, vom Alltag abzuschalten und mit 
Gleichaltrigen Spaß zu haben“, sagt Sabine Dumat-Gehrlein, Leite-
rin des Referats Familie beim Caritasverband für den Rhein-Neckar-
Kreis e.V. Bis zu 50 Kinder und Jugendliche können an der Ferien-
freizeit teilnehmen. Die Teilnehmer*innen werden mit dem Reisebus 
nach Südtirol gebracht. Die Ferienfreizeit wird von gut ausgebilde-
ten und erfahrenen Betreuer*innen begleitet. 

Unter bestimmten Voraussetzungen finanziert der Rhein-Neckar-
Kreis die Ferienerholung oder der Caritasverband für den Rhein-Ne-
ckar-Kreis gewährt Zuschüsse. 

Für weitere Informationen und für die Anmeldung wenden Sie sich 
an den 
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. | 
Familienpflege 
Südliche Zufahrtstraße 5 | 69168 Wiesloch 
Telefon: 06222 3199465 | 
E-Mail: familienpflege@caritas-rhein-neckar.de 
www.caritas-rhein-neckar.de/ferienerholung

Jetzt gesetzliches  
Notvertretungsrecht für  
Ehegatten

Seit Januar 2023 gilt das sogenannte Notvertretungsrecht für Ver-
heiratete und eingetragene Lebenspartner. Denn entgegen weitver-
breiteter Ansicht konnten sich diese Personen bis vor Kurzem, auch 
im medizinischen Notfall, nicht bei medizinischen Entscheidungen 
vertreten. Die Gesetzesänderung bedeutet nun: 
Auch wenn keine Vorsorgevollmacht vorliegt, können Eheleute und 
eingetragene Lebenspartner im medizinischen Notfall, beispielswei-
se nach einem schweren Unfall oder Schlaganfall, füreinander ent-
scheiden. 
So regelt es Paragraf 1358 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB). Ehe-
leute, die nicht möchten, dass der Ehepartner im Notfall für sie in 
Gesundheitsangelegenheiten entscheidet, können Widerspruch 
einlegen und beim Zentralen Vorsorgeregister (www.vorsorgeregis-
ter.de) eintragen lassen. 
Weitere Ausschlussgründe für das Notvertretungsrecht sind: Das 
Ehepaar lebt getrennt oder es gibt bereits eine Vorsorgevollmacht 
mit entsprechenden Regelungen. Das Notvertretungsrecht ist auf 
Angelegenheiten der Gesundheitssorge und auf maximal sechs 
Monate begrenzt. Nach Fristablauf wird bei Bedarf ein gerichtlich 
bestellter Betreuer eingesetzt. Eine Vorsorgevollmacht ist daher wei-
terhin sinnvoll.
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Amtliche Nachrichten
Öffnungszeiten der Rathäuser
Am Freitag, den 19. Mai 2023 (Brückentag nach Christi Himmel-
fahrt) bleiben die Rathäuser für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltung auf dem Platz vor der  
Klosterkirche
Aufgrund einer Veranstaltung ist die Durchfahrt auf dem Platz vor 
der Klosterkirche am Sonntag, dem 14. Mai 2023 (Muttertag), von 
ca. 13.00 Uhr – ca. 18.00 Uhr nicht möglich. Um Beachtung wird 
gebeten. Die Anwohner bitten wir um Verständnis.

Aus der Gemeindekasse
Erinnerung für Barzahler!
Am 15.05.2023 werden Grund- und Gewerbesteuer 
zur Zahlung fällig.
Bitte bei der Zahlung nicht vergessen das Buchungs-
zeichen anzugeben!
Bei Fragen: Tel. 92791-60, Herr Welker

Neue Nistkästen für das Biotop Eisweiher
Am Biotop Eisweiher wurden durch unsere Freiwilligen um T.  
Fouquet die vom Verein MSC Mauer e.V. gespendeten Vogel- und  
Fledermausnistkästen angebracht. 
Die Gemeinde Lobbach bedankt sich für diese Aktion sehr herzlich!

Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
Sperrung Teilbereich Alte Haager Straße
Die Alte Haager Straße wird am Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 
dem 18.05.2023 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 24.00 Uhr zwischen den 
Einmündungen Hauptstraße (L 532) und der Straße „In der Hohl“ 
aufgrund einer Veranstaltung gesperrt. Um Beachtung der geänder-
ten Verkehrsführung wird gebeten. 

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Im Bereich „Erlenweg 9 bis Im Herling 31“ stehen Kabelarbeiten 
des Stromnetzbetreibers an. Deshalb wird die Fahrbahn halbseitig 
und der Gehweg vollständig gesperrt. Die Anwohner werden von 
der Baufirma über die Abläufe informiert. 
Von Donnerstag, den 11.05. bis voraussichtlich Freitag, den 
26.05.2023 ist wg. der Aufstellung eines Baukranes im Bereich „Ler-
chenweg 12“ der Gehweg und die Fahrbahn vollständig gesperrt. 
Die Umleitung ist ausgeschildert. 
Um Verständnis für die vom Straßenverkehrsamt angeordneten 
Sperrungen wird gebeten.

Entlastungen bei Öl- und Pelletheizungen:
Antragstellung online jetzt möglich!
Das Umweltministerium Baden-Württemberg informiert auf seiner 
Homepage, dass private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas 
(LPG), Holzpellets, Holzhackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz 
und Kohle/Koks heizen, rückwirkend für das Jahr 2022 die Härtefall-
hilfe beantragen können.
Anträge können über folgenden Link
https://driveport.de/brennstoffhilfe-rechner/
– unkompliziert eingereicht werden.
Über einen Online-Rechner kann bereits ermittelt werden, ob eine 
Antragstellung in Frage kommt. Dieser Rechner dient nur zur Infor-
mation, die tatsächliche Antragsprüfung findet erst nach Antragstel-
lung statt. Das Umweltministerium Baden-Württemberg wird in Kür-
ze noch eine Telefon-Hotline einrichten und die Telefonnummer auf 
der Homepage veröffentlichen. Die digitalen Angebote sind hier 
unmittelbar zu nutzen und die Rückfragen zu den Fördermöglich-
keiten oder zu den Antragsunterlagen bei der Verwaltung sind auf 
dringende Einzelfälle zu beschränken. 

Buchwaldhütte
Reservieren Sie unsere Buchwaldhütte 
am Waldrand für Ihre Feierlichkeiten oder 
Ausflüge! 
Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich 
gerne an das Bürgermeisteramt Lobbach, 
Frau Bordt, Tel. 06226/92791-50 wenden.

STADTRADELN – am Sonntag war Startschuss!!!
Seit Sonntag, 07.05.23 läuft das dreiwöchige STADTRADELN in 
unserer Gemeinde.
Wir sind gespannt, ob wir unser Ergebnis vom Vorjahr toppen können.
Jeder der Lust hat, kann gerne noch ein Team fürs Stadtradeln bil-
den oder sich auch gerne noch im „offenen Team Lobbach“ regist-
rieren.
Wer kein Internet zuhause hat und trotzdem mitmachen möchte, 
kann sich im Rathaus bei Frau Plonka, 06226/92791-51 melden. 
Dort wird die Registrierung vorgenommen und auch die gefahrenen 
km werden von uns eingetragen.
Wir freuen uns weiterhin noch über neue Teams und jeden Radler, 
der sich anmeldet.

Also los: anmelden, radeln, km eintragen.
OHNE VERPFLICHTUNG

(Auch nach der Registrierung ist es kein Problem wenn der 
Radler in dem Stadtradeln-Zeitraum doch nicht mit dem  

Rad fährt.)
Weitere Informationen, Hintergründe und Erfahrungsberichte zur 
der Aktion können unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis 
nachgelesen werden.

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Freitag, 19.05.2023 Grüne Tonne plus
Samstag, 20.05.2023 Biomüll
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Vielen Dank an allen Landfrauen, die fleißig mitgeholfen haben.
Leider mussten wir feststellen, dass mehrere der neu angeschafften 
Ostereier mutwillig beschädigt wurden. Eigentlich sollten die ge-
schmückten Brunnen Freude bringen. Wir hoffen jedoch, dass im 
nächsten Jahr Beschädigungen jeglicher Art unterbleiben.

MGV 1885 “Frohsinn“ Lobenfeld
Generalversammlung des MGV „Frohsinn“ 
Lobenfeld:
Fast alles Neue beim Alten.
Nach der Begrüßung, dem Gedenken an die Ver-

storbenen - diesmal leider sehr aktuell durch den kurz vorherigen Tod 
unseres Ehrenvorsitzenden Ludwig Edinger lief das „Ritual“ ab:
Die Jahresberichte des Schriftführers, des Kassiers und des Dirigen-
ten waren -immer noch „Corona-geschädigt“ - dünn: Kaum Aufritte, 
wenig Aktivität – aber dieses Manko teilt der MGV Lobenfeld ja leider 
mit den meisten Vereinen – nicht nur Gesangsvereinen.
Um so optimistischer die Ausblicke auf das verbleibende und kom-
mende Jahr: Von Maibaum-Singen über Auftritte bei befreundeten 
Vereinen, Klosterfest bis Singen unterm Weihnachtsbaum und Ad-
ventssingen in der Klosterkirche: es gibt einiges zu bewältigen.
Der Bericht der Kassenprüfer ergab die tadellose Führung dersel-
ben durch Willi Becker.
Bürgermeister Edgar Knecht leitete dann die Abstimmung über die 
Entlastung des Gesamtvorstands (sie erfolgte ohne Gegenstim-
men), sowie die anstehende Neuwahl des 1. Vs sowie des Schrift-
führers, wieder auf 2 Jahre.
Die „amtierenden“ stellten sich wieder zur Wahl und wurden von 
den Aktiven wiedergewählt: 1. VS: Bernhard Barth, Schriftführer: 
Michael Nötting. Nach der ausführlichen Aussprache über die 
kommenden Ereignisse beendete dann der 1. VS. die Generalver-
sammlung 2023.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e.V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Der MGV nimmt Abschied
Innerhalb von nur 1 Woche muss der MGV Abschied 
von 2 langjährigen Fördermitgliedern nehmen. 

Am 24.04.2023 verstarb Frau Lina Herbold im Alter von 90 Jahren. 
Sie war seit dem 01. Januar 1972, also 51 Jahre, Mitglied in unse-
rem Verein. Ihr verstorbener Mann Georg war einige Jahre aktiver 
Sänger beim MGV.
Am 01.05.2023 verstarb Herr Heinz Schuster im Alter von 84 Jahren. 
Er trat dem Verein am 01.01.2006 als passives Fördermitglied bei 
und blieb dem Chor auch nach dem Tod seiner Lebensgefährtin 
Irma Schneider treu.
Mit Frau Herbold und Herrn Schuster verlieren wir 2 Mitglieder, die 
den MGV viele Jahre unterstützt haben. Der Vorstand und die Sän-
ger des Vereins trauern mit ihren Familien und allen Angehörigen 
und möchten ihnen ihr tiefstes Mitgefühl aussprechen. 

Termin
Am Freitag, 12.05.2023, werden wir die Trauerfeier für unser ver-
storbenes Fördermitglied, Frau Lina Herbold, musikalisch umrah-
men. Wir treffen uns um 13.30 h im Bürgersaal zum Einsingen.

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Lobbach
Informationen über Energienutzung, Wär-
meschutz oder Fördermöglichkeiten gibt 

es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn Eckhard Leitlein – für Sie 
kostenfrei und unverbindlich
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Lobenfeld, Klosterstraße 43, Sitzungszimmer, 
am Mittwoch, den 17.05.2023 zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, Tele-
fon 06226 41837 oder 06221 998750.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

RadGuides Rhein-Neckar  
– Geschichten am Wegesrand:
Geführte Radtour – Wo der Neckar in den 
Westen will
Samstag, den 13. Mai, 11.00 Uhr in Eberbach. 
Eine abwechslungsreiche Runde ab Eberbach. Landschaft und 
Wirtschaft wie Kopf oder Zahl? Wir werden sehen ...
Unsere interessante und landschaftlich sehr reizvolle Tour beginnt 
in der malerischen Altstadt am Neckar. Umgeben von bewaldeten 
Bergen und nah am Fluss ist das Leben in Eberbach oft ein auf und 
ab. Mit dem Rad kann das etwas anstrengend werden, aber es lohnt 
sich. Wir werden die wertvollen Streuobstkulturen besuchen, die 
gute Waldluft, schöne Ausblicke genießen und entspannt am Ne-
ckar entlang rollen. Das Spannungsfeld Landschaft und Wirtschaft 
früher und heute soll dabei beleuchtet werden. Wenn es klappt 
schauen wir auch kurz in eine der letzten aktiven Mühlen des Rhein-
Neckar-Kreis. Mit dabei sein!
Hinweis: Verpflegung für unterwegs mitbringen, Einkehr nach der 
Tour wenn gewünscht möglich.
Näheres dazu sowie der genaue Treffpunkt mit der Anmeldung beim 
RadGuide. 
Strecke: 36 km Rad-, Feld-/Waldwege und Nebenstraßen, eben ca. 
600 Hm; Ende: ca. 17.00 Uhr
Geeignete Räder: Mountain-/Gravelbikes, gute Tourenräder und 
Pedelecs
Mitbringen: funktionstüchtiges Fahrrad, Verpflegung … gute Laune.
Teilnahmegebühr: 12 € (als Spende)
Anmeldungen bitte an: radguide.ralf@netcom-mail.de oder telefo-
nisch 01578 7909239 
Weitere Informationen: https://www.deinefreizeit.com

RadGuide Rhein-Neckar Ralf Kochendörfer 

Vereinsnachrichten
LandFrauenverein Lobbachtal
Bericht über das Osterbrunnen 
abschmücken

Der am Freitag, dem 28.04.2023, wegen Starkregens abgesagte 
Termin zum Abschmücken der Osterbrunnen wurde auf Samstag 
verschoben.

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 20 (19.5.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 15.5.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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SG-SV

Hinweis:
Wir hoffen natürlich alle auf gutes Wetter. Bei Regen kann die 

Veranstaltung leider nicht stattfinden.

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS
Team1 war am Sonntag beim VFB Leimen zu Gast, der noch ganz 
vorne um Aufstieg und Relegation mitmischt in Kreisliga HD, auf dem 
Rasenplatz entwickelte sich ein Spiel das von Abtasten geprägt war. 
Letztendlich hatte keine der beiden Mannschaften nennenswerte 
Chancen , bis zur 40 Minute, als nach einem Standard der Gastgeber 
in Führung ging. Nach der pause wollte man mit mehr Druck auf die 
Abwehrreihe das Ergebnis in die andere Richtung drehen, lief dabei 
durch eigene Unzulässigkeiten in zwei Gegentore die zum Schluss 
auch den Unterschied an diesem gebrauchten Tag für unser Team 
ausmachten. Fazit aus 2 Begegnungen gegen den VFB Leimen, die 
Jungs haben mit ihrem neuen Trainer noch was vor und waren uns 
in beiden Spielen an Physis und Effizienz überlegen. Wir werden 
lernen und sollte es in der nächsten Saison wieder zum Aufeinander-
treffen kommen, werden wir das auch zeigen. Unser nächster Geg-
ner der VFL Heiligkreuzsteinach kommt genau vom anderen Ende 
der Tabelle und am kommenden Mittwoch den 17.05 wird das Spiel 
im Rahmen der Flutlichteinweihung um 20.00 Uhr auf dem Sport-
gelände in Waldwimmersbach angepfiffen. Unser Team würde sich 
zu diesem Spiel richtig viele Zuschauer wünschen um allen nochmal 
zu zeigen welche tolle Saison bisher gespielt wurde. Team2 gastier-
te am Sonntag auf den Höhen von Mönchzell und der Gastgeber der 
FC Germania Meckesheim/Mönchzell erwartete uns mit breiter Brust 
und einer Siegesserie die man natürlich gegen Tabellenvierzehnten 
aus Lobbach unbedingt ausbauen wollte. Auch freuten sich einige 
Ex Lobbacher Spieler auf ein Wiedersehen mit ihren alten Kumpels 
und ja es ist die Mutter der Derbys in der B-Klasse. Unser Team das 
sich seit Wochen im Abstiegskampf befindet, kam aber nicht ganz 
ohne Selbstbewusstsein daher, im Training sah man schon das da 
Pfiff drin war, den wir uns schon so oft vorher von unseren Jungs 
gewünscht hätten. 

Anpfiff und erste Aktion gleich ein berechtigter Elfmeter für die Gast-
geber, der zudem noch eiskalt verwandelt wurde. Das war kein Auf-
takt nach Maß und die Köpfe gingen Richtung Boden, es brauchte 
ein paar Minuten, um sich zu fangen und da war es erneut passiert, 
auf Einladung unserer Hintermannschaft erzielten die Gastgeber 
durch Ihren Top Stürmer in der 17. Und 43. Minute einen Lupenrei-
nen Hattrick. 
Mist verdammter, tatsächlich hatten wir auch Gelegenheiten aber 
irgendwie lief alles daneben. Es brauchte wohl eine Gardinenpredigt 
in der Halbzeit und so mancher verstand die Worte von Timo Fischer 
unserem Coach.
Unser Team zeigte ein anderes Gesicht in Hälfte 2 und Nico Kühnle 
markierte umgehend den Anschlusstreffer. Wieder fünf Minuten spä-
ter war es wieder Foul im 16er und wieder gab es 11 Meter den die 
Hausherren durch unseren ehemaligen Spieler S. Thomas zur Vor-
entscheidung versenkten. 4:1 !!! auf den Höhen in Mönchzell/Feier-
laune beim Gastgeber, noch 35 Minuten, ein Tag an dem alles ge-
gen uns lief,….alles ne so war es nicht. Mit der Hereinnahme von 
Eric Jungmann und Patrick Künzer, sowie Max Müller und Linus 
Schmitz, kam ein neuer Esprit auf den Platz. Jetzt war auch mal die 
Hintermannschaft der Gastgeber am Straucheln und wir konnten bis 
zur 78. Minute auf 4:3 herankommen, beide mal setzte Patrick Kün-
zer die Kugel ins Netz. Unserem Top Scorer Max Müller gelang es 
in der 82. Minute den vielumjubelten Ausgleich zu erzielen. Damit 
hatte keiner mehr gerechnet und alle lagen sich nach Schlusspfiff 
in den Armen, als wenn die Meisterschaft errungen wurde. Jungs 
das habt Ihr gut gemacht. Die kleine Hoffnung der Gastgeber noch 
im Aufstiegsrennen mitzumischen war durch die Punktverluste nun 
leider dahin, dafür können wir aus Lobbach mit dem Punkt richtig 
viel anfangen und uns auf zwei weitere Derbys in der nächsten Sai-
son vor einer tollen Kulisse freuen. Der Klassenerhalt ist noch nicht 
eingetütet, man sieht aber es stimmt in der Mannschaft und wir 
können endlich von der Bank aus wieder zulegen. Am Sonntag 
kommt es nun in Waldwimmersbach zum Kracher um den Klassen-
erhalt. Unser Team2 spielt gegen das Team 2 des VFL Heiligkreuz-
steinach der zurzeit 6 Punkte hinter uns liegt. Unsere Jungs wollen 
unbedingt Revanche für die total unnötige Vorspielniederlage neh-
men. Jetzt heißt es für unsere Fans aus Lobbach kommt am Sonn-
tag den 14.05 zum Sportplatz nach Waldwimmersbach dort wird um 
17.00 Uhr angepfiffen (Achtung Anstoßzeit könnte sich noch än-
dern) und um den Verbleib in der B-Liga gespielt und gekämpft.
SEID UNSER 12. MANN kommt zum Sportgelände nach Waldwim-
mersbach für beide Heimspiele

Die nächsten Spiele

Unsere Teams in der Spielzeit 2022/23

DER SV WALDWIMMERSBACH INFORMIERT
Einweihung der neuen Flutlichtanlage beim SVW/Endlich ist es 
soweit!!!!
Mit der neuen Anlage konnten wir technische Innovation mit größt-
möglicher Nachhaltigkeit in Einklang bringen. Die neue Flutlicht-
anlage ist zuverlässiger, sparsamer, in Folge ressourcenschonender 
und damit zukunftssicher; ein Plus für unseren Sport und unsere 
Umwelt.
Wir wollen ganz offiziell mit vielen Gästen, diesen Abend begehen 
und laden alle unsere Fans und alle Bürger Lobbachs gerne ein, 
dabei zu sein.

So., 14.05. 17:00 SpG SG-SV Lobbach 2 VFL Heiligkreuzsteinach 2

Mi., 17.05. 20:00 SG-SV Lobbach 1 VFL Heiligkreuzsteinach 1
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft

noch seine Güte von mir wendet.
Psalm 66, 20

Sonntag, 14.05.2023 (Rogate)
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in Mückenloch 
Mittwoch, 17.05.2023
14.00 Uhr Ökumenischer Treffpunkt Brücke im Pfarrhaus
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal in 

Lobenfeld
Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Regionalgottesdienst in der Klosterkirche Lobenfeld
Sonntag, 21.05.2023 (Exaudi)
09.00 Uhr Gottesdienst in Lobenfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Mückenloch

Ökumenischer Treffpunkt Brücke
“…und lass uns ruhig schlafen…“ 
Freundliche Einladung zum ökumenischen 
Treffpunkt „BRÜCKE“ am Mittwoch, 17. Mai, 14 
Uhr, im Pfarrhaus Waldwimmersbach. Die be-
gonnene Themenreihe wird fortgesetzt. Am 
Anfang stand die Frage: „Wie kann der Mensch 
die Mühsal des Lebensertragen“? Auf die Fra-

ge gab Immanuel Kant die Antwort: „Der Himmel hat dem Menschen 
als Gegengewicht zur Mühsal des Lebens drei Dinge gegeben: Die 
Hoffnung, den Schlaf und das Lachen“.

Beerdigungen übernimmt Pfarrer Armin Bauer, 
Telefon: 06261-8991849.

Am Mittwochabend den 17. Mai 2023 um 18.15 Uhr gibt es einen 
kleinen Festakt auf unsere Sportanlage in Waldwimmersbach, an 
der Haager Straße.
Nach der förmlichen Übergabe wird es dann auch sportlich richtig 
rund gehen beim Heimspiel unseres Team 1 der SG-SV Lobbach.
ACHTUNG bereits ab 18.00 Uhr präsentieren sich unsere Jugend-
teams der BAMBINI/F-Junioren und D-Junioren auf dem Rasenplatz 
wie auf dem Kleinspielfeld. JEDE MENGE ACTION sowie die Bambini 
Also unbedingt vormerken, den es wird gefeiert beim SVW und man 
hat allen Grund dafür. Unsere Aktiven Jungs werden im Nebenraum 
wieder ein Partyspektakel bilden und auch im Gastraum darf getanzt 
werden. Für Spieß und Trank ist bestens gesorgt. Im Klubheim gibt 
es Schnitzel mit Pommes und draussen die Sportplatz Bratworscht.

@kw

IHR alle seid eingeladen zu Sport Spiel und Musik , kommt 
vorbei und schaut was unser SVW Euch allen anbieten kann.

Eure Vorstandschaft vom SV Waldwimmersbach

LAST PARTY im Partyraum des SVW
Der Festsaal im Klubheim für alle möglichen Partys und Vernastal-
tungen wird bald ein neues Gesicht und auch eine veränderte 
Raumstruktur erhalten. Denn er wird ein Raum für Kinder und Er-
wachsene in dem künftig nach modernsten Methoden Wissen ver-
mittelt werden kann, in Zusammenarbeit mit Anpfiff ins Leben haben 
wir von der SG Lobbach und dem SV Waldwimmersbach bereits seit 
einem Jahr viele Fortbildungen zum Thema Jugend-und Vereins-
konzeption in Walldorf erfahren dürfen.
Unsere Vereinskasse wird beim Umbau mit Baulichem wie der Soft 
und Hardware, sowie Mobiliar aus dem Preisgeld finanziert und 
unterstützt. DESHALB LAST PARTY im noch NEBENRAUM im SVW 
Klubheim! Also es geht munter weiter für den Lobbacher Fussball, 
nach Sportstätten, Energie Themen nun ein Raum für Bildung für 
unsere kleinen und großen Kicker, unsere Schiedsrichter doie seit 
einem Jahr bereits unter Leitung von Harris Kresser Ihre Vorberei-
tung /Leistungsprungen und auch Theorieabende bei uns durch-
führen und und und ein Raum für mehr, vor der Umwandlung aber 
nochmal Vollgas mit unseren bekannten DJS.

Wir suchen eine/n 
Freiwilligendienstleistende/n                 

im Sport 
 

Abitur geschafft! Was jetzt? 

Wir, der SV Waldwimmersbach e. V. (anerkannte Einsatzstelle für die Freiwilligendienste im 
Sport), bieten dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) „Sport und Schule“ 
zu absolvieren. 

Das FSJ Sport und Schule ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das pädagogisch 
begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröffnet. Der Erwerb persönlicher 
Kompetenzen und sportlicher Lizenzen, sowie Berufs- und Engagement Orientierung stehen 
im Mittelpunkt. 

Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2023 bis 14.08.2024 eine/n sportbegeisterte/n, 
engagierte/n und selbstbewusste/n Jugendliche/n im Alter von 18 bis 25 Jahren. 
 

Du willst... 

• neue Erfahrungen sammeln und deine sozialen Kompetenzen stärken, 

• Lehrer und Übungsleiter bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder 
und Jugendliche im Verein und an Kooperationsschulen unterstützen, 

• Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an 
Schulen/Kindergärten) betreuen und bei vereinsadministrativen Tätigkeiten 
unterstützen 

• nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welche 
Ausbildung oder welches Studium du ergreifen willst, 

…dann bewirb dich jetzt für ein FSJ „Sport und Schule“! 

 

Weitere Infos gibt’s bei der SG Lobbach Jugendleitung 015170609452 

Wir suchen eine/n 
Freiwilligendienstleistende/n                 

im Sport 
 

Abitur geschafft! Was jetzt? 

Wir, der SV Waldwimmersbach e. V. (anerkannte Einsatzstelle für die Freiwilligendienste im 
Sport), bieten dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) „Sport und Schule“ 
zu absolvieren. 

Das FSJ Sport und Schule ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das pädagogisch 
begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröffnet. Der Erwerb persönlicher 
Kompetenzen und sportlicher Lizenzen, sowie Berufs- und Engagement Orientierung stehen 
im Mittelpunkt. 

Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2023 bis 14.08.2024 eine/n sportbegeisterte/n, 
engagierte/n und selbstbewusste/n Jugendliche/n im Alter von 18 bis 25 Jahren. 
 

Du willst... 

• neue Erfahrungen sammeln und deine sozialen Kompetenzen stärken, 

• Lehrer und Übungsleiter bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder 
und Jugendliche im Verein und an Kooperationsschulen unterstützen, 

• Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an 
Schulen/Kindergärten) betreuen und bei vereinsadministrativen Tätigkeiten 
unterstützen 

• nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welche 
Ausbildung oder welches Studium du ergreifen willst, 

…dann bewirb dich jetzt für ein FSJ „Sport und Schule“! 

 

Weitere Infos gibt’s bei der SG Lobbach Jugendleitung 015170609452 

Wir suchen eine/n 
Freiwilligendienstleistende/n                 

im Sport 
 

Abitur geschafft! Was jetzt? 

Wir, der SV Waldwimmersbach e. V. (anerkannte Einsatzstelle für die Freiwilligendienste im 
Sport), bieten dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) „Sport und Schule“ 
zu absolvieren. 

Das FSJ Sport und Schule ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das pädagogisch 
begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröffnet. Der Erwerb persönlicher 
Kompetenzen und sportlicher Lizenzen, sowie Berufs- und Engagement Orientierung stehen 
im Mittelpunkt. 

Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2023 bis 14.08.2024 eine/n sportbegeisterte/n, 
engagierte/n und selbstbewusste/n Jugendliche/n im Alter von 18 bis 25 Jahren. 
 

Du willst... 

• neue Erfahrungen sammeln und deine sozialen Kompetenzen stärken, 

• Lehrer und Übungsleiter bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder 
und Jugendliche im Verein und an Kooperationsschulen unterstützen, 

• Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an 
Schulen/Kindergärten) betreuen und bei vereinsadministrativen Tätigkeiten 
unterstützen 

• nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welche 
Ausbildung oder welches Studium du ergreifen willst, 

…dann bewirb dich jetzt für ein FSJ „Sport und Schule“! 

 

Weitere Infos gibt’s bei der SG Lobbach Jugendleitung 015170609452 



Amtsblatt Elsenztal – LobbachNummer 19 • 12. Mai 2023 Seite 23

Für Kant sind das Himmelsdinge - Gaben Gottes. Beim zurücklie-
genden Treffpunkt „BRÜCKE“ ging es um das Thema: „Hoffnung 
trägt in schweren Zeiten“. Am Mittwoch, 17. Mai 2023, 14 Uhr wird 
das Thema aufgenommen: „…und lass uns ruhig schlafen…“. Das 
Thema steht im Abendlied: „Der Mond ist aufgegangen…“. Im letz-
ten Vers heißt es:“…und lass uns ruhig schlafen und unsern kranken 
Nachbarn auch“. So kommt in dem gesungenen Gebet, die Bitte, 
um den eigenen ruhigen Schlaf und die Fürbitte, um ruhigen Schlaf 
für den kranken Nachbarn oder die kranke Nachbarin, zusammen. 

(GS)

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Montag, 15.05.2023, 20.00 Uhr
Meditationsabend mit Ulrike Glatz - bitte 
anmelden

Sonntag, 21.05.2023, 19.00 Uhr
Segnungs- und Salbungsgottesdienst mit Pfarrer Jürgen Rink - 
ohne Anmeldung
Montag, 22.05.2023, 19.00 Uhr
Kleine Schritte zu einer gesunden Balance - einfache alltagsnahe 
Übungen mit Dr. Antje Miksch, Gesundheitswissenschaftlerin, 
Dozentin, systemisches Coaching - 30 €
Anmeldung unter 06223/ 3038 (Anrufbeantworter) 
der www.kloster-lobenfeld.com

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 11. Mai
17.45  WB Rosenkranz
18.30  WB Wort-Gottes-Feier 
18.30  WW Eucharistiefeier † Ferdinand und Walter Blaschko 
  u. Ang (TS)
Freitag, 12. Mai
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
11.00  D´HOF Trauerfeier Anita Weitzell (TS)
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.00  MAU Fahrzeugsegnung des neuen Feuerwehrfahr- 
  zeugs der Feuerwehr Mauer auf dem Rathaus- 
  platz (TS)

 

Wir sammeln wieder für die Tafel 
in Neckargemünd 

Abgabestelle Pfarrhaus Waldwimmersbach 
dienstags bis donnerstags  

von 8:30 bis 11:30 Uhr 
Sie können eine Tüte füllen oder Sie bringen, was Sie entbehren können 
im Pfarramt vorbei. Jede Dose, jede Packung Nudel etc. hilft.  

 

Nehmen sie gerne auch ein 
paar zusätzliche Zettel mit 
und machen Sie auf die 
Aktion aufmerksam, denn jede 
Hilfe zählt!  

 

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung 

 

Samstag, 13. Mai   Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima
10.00  WB Neubürgerrundgang
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
14.00  MECK Trauung Kim Karolus und Jonas Wagner (TS)
18.00  MÜCK Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht und  
  eucharistischem Segen (Ed)
Sonntag, 14. Mai    Rogatesonntag   6. Sonntag der Osterzeit
09.15  MÖ Eucharistiefeier † Ernst u. Anneliese Engel u. Ang 
  † Maria und Josef Stark † Ewald Schäfer  
  † Rudi Gehrig (TS)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier anlässl. Muttertag mit  
  Familiensegnung (Ed)
11.00  BTL Eucharistiefeier † Gisela Holzer † Rolf Brand  
  † Sighart Sibler (TS)
17.00  WB Maiandacht an der Marienkapelle 
Montag, 15. Mai 
17.00  MAU Rosenkranz
Dienstag, 16. Mai    Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
11.00  BTL Eucharistiefeier (SZ)
18.30  DI Eucharistiefeier (TS)
18.30  MÖ Maiandacht der Frauengemeinschaft (Ed) mit  
  eucharistischem Segen
  Mitg.v. katholischen Kirchenchor
Mittwoch, 17. Mai
09.30  NGD Rosenkranz (Co)
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.K.)
14.00  MECK Ökum. Seniorengottesdienst im 
  Dietrich Bonhoeffer-Haus (Ed)
18.30  MAU Festgottesdienst am Vorabend zu  
  Christi Himmelfahrt (SZ)
18.30  WAHI Feierliche Maiandacht mit eucharistischem  
  Segen am Vorabend zu Christi Himmelfahrt (Ed)
Donnerstag, 18. Mai    Christi Himmelfahrt
09.15  LO Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt  
  † Wilhelm Janko † Ludwig Edinger † Roland  
  Hetzel † Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger,  
  Margarethe Bender, Marianne u. Jakob Stöckl  
  † Klothilde u. Theodor Barth u. Ang (TS)
10.00  NGD Ökum. Gottesdienst an der ev. Ulrichskirche zu  
  Christi Himmelfahrt mitg. v. Posaunenchor  
  (Ba, Hasenkamp, Lehmkühler)
11.00  MAU Ökum. Gottesdienst zwischen den Kirchen  
  (TS, Brixner)
11.00  MÜCK Wandergottesdienst von Lobenfeld kommend  
  Richtung Mückenloch/Dilsberg im Wald (Ed)
Freitag, 19. Mai
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.30  MÖ Wort-Gottes-Feier mit Pfingstnovene und  
  Marienlob (Ed)
Samstag, 20. Mai
18.00  GB Wort-Gottes-Feier 
18.00  WAHI Eucharistiefeier † Anna Maria Langenstein (TS)

Donnerstag – 18.05. Christi Himmelfahrt
Wer gerne mit möchte:
Ab 10:15 Wanderung Richtung Mückenloch/Dilsberg
Treffpunkt: Lobenfeld, Ziegelstr. 14 (Gehweg)
Nur bei trockenem bzw. sonnigem Wetter
Bei Regen fällt der Gottesdienst im Wald aus und wird in die Kirche 
Dilsberg verlegt.

(Ralf Edinger)

Fahrt zu Pfarrer i.R. Bernhard Stern
Am Samstag, den 15. Juli 2023, findet eine Fahrt nach Bad Peters-
tal zu Pfarrer i.R. Bernhard Stern statt. Die genaue Abfahrtszeit und 
Rückfahrt steht noch nicht fest. Voraussichtlich etwa gegen 
9:00/9:30 Uhr und Rückreise ca. 16:30 Uhr. Zustieg ist in Mauer und 
Meckesheim jeweils bei der katholischen Kirche möglich. 
Anmeldeformulare liegen in der katholischen Kirche in Mauer 
und Meckesheim aus. Die Anmeldungen können Sie ausgefüllt 
im Pfarrbüro Mauer einwerfen.
Die Fahrt wird von Herrn Karlheinz Lösch organisiert. 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an ihn unter der Telefonnummer 
06226-3636. Von ihm werden Sie auch nach der Anmeldung genau-
ere Infos erhalten.




